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Daneben verfügt der Stand-
ort in Lyon auch über eine Reihe 
von Tertiärbereichen, darunter 
ein Forschungszentrum mit rund 
1.300 Mitarbeitern, das sich vor-
nehmlich auf die Entwicklung 
von mittelschweren Lkw sowie 
auf Transportlösungen für den 
städtischen Verteilerverkehr kon- 
zentriert. Ein Ingenieurbüro 
beschäftigt darüber hinaus ein 

Team von internationalen De-
sign-Ingenieuren, die die 2013 
eingeführte Produktpalette ent-
worfen haben.

Zur Feier des 100-jährigen Ju-
biläums putzte sich der Standort 
bei Lyon besonders heraus und 
organisierte eine Reihe von Ver-
anstaltungen, um den Standort 
und die Mitarbeiter zu präsentie-
ren.

Renault Trucks:  
Seit 100 Jahren in Lyon!
Im vergangenen Jahr richtete Renault Trucks eine Reihe von Veranstaltungen zur Würdigung des einstigen Firmen-
gründers, Marius Berliet, aus. Gleichzeitig wurde auch allen Beschäftigten gedankt, die zum Erfolg französischer 
Lastkraftwagen beigetragen haben. Der Standort bei Lyon ist die Wiege von Renault Trucks und auch heute noch 
von großer Bedeutung für die Entwicklung und Produktion von Transportlösungen.

 

Im Jahre 1915 hatte Marius 
Berliet beschlossen, eine Rei-
he von Grundstücken im Osten 
von Lyon zu erwerben und ein 
Werk in Vénissieux zu errichten. 
Er wollte damit dem dringen-
den Bedarf an Lastkraftwagen in 
Frankreich gerecht werden und 
benötigte für dieses ehrgeizige 
Vorhaben viel Platz. 

Marius Berliet stand vor einer 
großen Herausforderung, denn er 
musste die Fabrik nicht nur in ei-
ner Rekordzeit entwerfen, konst-
ruieren und mit den notwendigen 
Anlagen ausstatten, sondern auch 
gleichzeitig schon die Produktion 
der Lkw beginnen. Doch er meis-
terte diese Herausforderung und 
erweiterte den Standort nach und 
nach in mehreren Phasen, sodass 
die Gesamtfläche im Jahre 1938 
bereits 387 Hektar betrug.

Jedoch war die große Vision 
von Marius Berliet nicht nur der 
Bau einer Fabrik: „Die Motivati-
on hinter all meiner harten Arbeit 
war immer meinem Lebenstraum 
geschuldet, eine blühende Indus- 
triestadt zu erschaffen“. Aus die-
ser Vision entstand im Jahr 1917 
die sogenannte Cité Berliet, die 
eng an den Fabrikbetrieb ge-
knüpft war. Dieser ganz neu ge- 
schaffene Stadtteil umfasste Woh-
nungen, eine Schule, eine Kinder-
tagesstätte und sogar einen Bau-
ernhof.

Heute ist der Standort bei 
Lyon das pulsierende Herz von 
Renault Trucks und stellt einen 
wichtigen Bestandteil der Pro-
duktions- und Montageeinrich-
tungen bei der Volvo Group dar, 
der Renault Trucks seit 2001 an-
gehört. An den beiden Standor-
ten Vénissieux und Saint-Priest 
beschäftigt Renault Trucks auf 
einer Gesamtfläche von 180 Hek-
tar über 4.000 Mitarbeiter. Die 
beiden Gemeinden beherbergen 
unter anderem ein Motorenwerk, 
ein Achsbrücken- und Radach-
senmontagewerk, eine Press-
werkstatt und ein Logistikzent-
rum für Ersatzteile. Außerdem 
befindet sich hier die weltweite 
Zentrale von Renault Trucks.  

Oben: Künstlerisches Werk des Lyoner Graffiti-Künstlers Franck Asensi („Impackt“).Berliet Montagewerk im Jahre 1943.

Firmengründer Marius Berliet.

Weltweite Zentrale von Renault Trucks in Saint-Priest.

Die Lösung für 
extreme Flügel
Der vierfach ausziehbare
Telesattel 

quatro flügelauflieger
•	 Turbinenblätter	bis	67	Meter
•	 Einzigartiges	Hubsysten
•	 60°	Lenkeinschlag
•	 Hals	mit	hydraulischer	Hebevorrichtung
•	 Pendelachsen

Broshuis

67 Meter 600 mm hub 25 ton nutzlast 60° lenkeinschlag
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Für die Familienangehöri-
gen von Mitarbeitern wurde ein 
Rundgang angeboten, um das 
Motorenwerk, die Presswerkstatt, 
das Logistikzentrum, die Schmie-
dewerkstätten usw. kennenzuler-
nen. Der Pendelverkehr erfolgte 
mit einem Berliet-Omnibus aus 
dem Jahre 1968, der extra für die-
sen Anlass restauriert wurde. 

Eine Ausstellung mit Fotogra-
fien von gestern und heute er-
zählt die Entwicklung des Stand-
orts und der Gebäude im Laufe 

der Jahrzehnte. Diese Ausstellung, 
die im Wechsel in den drei Res-
taurants des Standorts präsentiert 
wurde, befindet sich jetzt in der 
Eingangshalle in Vénissieux.

Renault Trucks stellte außer-
dem einige Gebäudewände für 
das künstlerische Werk des Ly-
oner Graffiti-Künstlers Franck 
Asensi („Impackt“) bereit. Er 
realisierte ein riesiges Graffiti-
Kunstwerk auf 450 m2, das über 
eine Länge von 80 Metern die 
hundertjährige Geschichte des 

Unternehmens erzählt. Der 
Künstler benötigte drei Monate, 
um dieses gigantische Werk fer-
tigzustellen.

Und schließlich ein kurzer 
Blick in die Zukunft des Stand-
ortes und der Verkehrsmittel von 
morgen: Vom 24. Oktober bis 23. 
November 2016 wurde am Stand-
ort Lyon ein NAVYA ARMA, ein 
vollelektrisches und autonomes 
Fahrzeug für den öffentlichen 
Verkehr vorgestellt. Dieser in-
telligente und innovative selbst-

fahrende Pendelbus kann bis zu 
15 Passagiere befördern und bis 
zu einer Geschwindigkeit von 45 
km/h vollkommen sicher fahren.

Den Höhepunkt der Feier-
lichkeiten bildete eine Jubiläums-
party am 10. November 2016. Zu 
dieser waren alle Mitarbeiter des 
Standorts in Lyon eingeladen. 
Redner waren unter anderem 
Martin Lundstedt, Präsident und 
CEO der Volvo Group, und Bru-
no Blin, Präsident von Renault 
Trucks.  STM

Berliet Werk in Vénissieux 1962.
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